
Solidaritätstelegramm des Zentralkomitees der SED 
und des Staatsrates der DDR 

zum Massaker konterrevolutionärer Banden in Homoine, 
Volksrepublik Mocambique

Werter Genosse Chissano!
Die Nachricht von dem ungeheuerlichen Massaker, das vom rassistischen 

Südafrika gesteuerte konterrevolutionäre RNM-Banden unter der Bevölkerung 
von Homoine angerichtet haben, hat das Volk der DDR und mich persönlich 
tief erschüttert und mit Empörung erfüllt. Dieser heimtückische terroristische 
Überfall beweist erneut, daß vom Apartheidregime und den es unterstützenden 
imperialistischen Kreisen die Hauptgefahr für die unabhängige und friedliche 
Entwicklung Mo9ambiques und der anderen Völker und Staaten des südlichen 
Afrika ausgeht.

Im Namen des Zentralkomitees der Sozialistischen Einheitspartei Deutsch­
lands, des Staatsrates und des Volkes der Deutschen Demokratischen Republik 
sowie in meinem eigenen Namen übermittle ich dem Zentralkomitee der Fre- 
limo-Partei, der Regierung, dem Volke der Volksrepublik Mocambique sowie 
den Angehörigen der Opfer tiefempfundenes Mitgefühl.

Sie können gewiß sein, daß die Deutsche Demokratische Republik im Kampf 
um die Verteidigung der Unabhängigkeit und ein friedliches Leben stets fest 
und solidarisch an der Seite des Volkes von Mocambique und seiner Frelimo- 
Partei stehen wird.

Erich Honecker 
Generalsekretär des Zentralkomitees 

der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands 
und Vorsitzender des Staatsrates 

Berlin, den 23. Juli 1987 der Deutschen Demokratischen Republik

Grußadresse zum 35. Jahrestag 
der Gesellschaft für Sport und Technik

Liebe Kameraden der Gesellschaft für Sport und Technik!
Das Zentralkomitee der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands übermit­

telt der Gesellschaft für Sport und Technik anläßlich des 35. Jahrestages ihrer 
Gründung herzliche Grüße und Glückwünsche.

Die sozialistische Wehrorganisation der DDR hat sich in den Jahren ihres Be-
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